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Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe 1/2023: 7. Februar 2023

Berichte müssen bis zum Redaktionsschluss bei uns 
eingelangt sein. Wir bitten, diesen Termin einzuhalten.

Bitte Texte im Word-Format und Bilder gesondert  
im JPEG-Format an

lehnert.anna@helpfau-uttendorf.ooe.gv.at

schicken. Dokumente im PDF-Format können leider 
nicht angenommen werden. Danke.

Helpfau- 
        Uttendorf

informiert....
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Amtliches

   Der Bürgermeister informiert!

Das Gemeindeamt bedankt sich 
bei Franz Ortner für den schönen 
Christbaum. 

VORMERKUNG:

WEIHNACHTS- 
ÖFFNUNGSZEITEN

ALTSTOFFSAM-
MELZENTRUM

24., 26. Dez.,   
31. Dez. 2022 

und  
06. Jänner 2023

geschlossen!

Pyrotechnikgesetz
Laut § 38 des Pyrotechnikgesetzes 
ist die Verwendung pyrotechni-
scher Gegenstände der Kategorie 
F2 (vom Hersteller zu kennzeich-
nen, idR Raketen, Schweizerkra-
cher etc.) im gesamten Ortsgebiet 
verboten.

Für Gegenstände der Kategorie F 3 
und F4 ist eine gesonderte Bewilli-
gung der Bezirkshauptmannschaft 
erforderlich.

Ausdrücklich wird auch darauf hin-
gewiesen, dass der Besitz und die 
Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen und Sätzen ohne 
CE-Kennzeichnung grundsätzlich 
verboten ist.

Bitte unbedingt beachten – auch 
für Silvester gültig!

Winterdienst
Bitte achten Sie darauf, dass Sie im 
Winter Ihre Fahrzeuge so abstellen, 
dass die Winterdienst-Fahrzeuge 
sowie auch alle anderen Einsatz-
fahrzeuge problemlos durch die 
Straßen fahren können! Bei wi-
derrechtlich abgestellten Fahr-
zeugen wird kein Winterdienst 
durchgeführt!

Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass bei extremen Schneefällen 

nicht überall gleichzeitig geräumt 
werden kann. 
Schneestangen dienen der Sicher-
heit auf schneeverwehten Straßen 
und dürfen nicht mutwillig entfernt 
werden!
Bitte schneiden Sie auch Ihre Sträu-
cher und Bäume entlang von Geh-
steigen und Straßen zurück.

Pflicht zur Schneeräumung
Nach den gesetzlichen Bestim-
mungen des § 93 der Straßenver-
kehrsordnung haben Eigentümer 
von Liegenschaften im Ortsgebiet 
Gehsteige und Gehwege entlang 
der ganzen Liegenschaft, in der Zeit 
von 06.00 bis 22.00 Uhr, von Schnee 
zu säubern, sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.
Warnstangen aufstellen genügt 
nicht!

GEORG FEICHTENSCHLAGER hat für seine Verdienste im Sozialwesen von 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Landesrat Dr. Wolfgang Hatt-
mannsdorfer die Humanitätsmedaille des Landes Oberösterreich verliehen 
bekommen. Wir gratulieren ihm herzlich zu dieser Auszeichnung.
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Amtliches  
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Helpfau-Uttendorf!

Die Gemeinde Helpfau-Uttendorf ist 
ständig bemüht, Verbesserungen bei 
der Aufenthalts-, Wohn- und Lebens-
qualität in unserem Ort zu erreichen. 
Um die künftigen Herausforderungen 
speziell im Ortskern optimal meistern 
zu können, haben wir kürzlich ein 
Leerflächen-/Ortskern-Impulspro-
gramm gestartet, bei dem eine Bür-
ger:innenbeteiligung vorgesehen ist. 
Als Partner für die Prozessbegleitung 
konnte das erfahrene Beratungsunter-
nehmen CIMA gewonnen werden.
Ein erster wichtiger Bestandteil dieses 
Projektes ist die Befragung der Bevöl-
kerung. Wir ersuchen daher alle Haus-
halte, den beiliegenden Fragebogen 
gewissenhaft auszufüllen. Dies wird 
zwar einige Minuten in Anspruch neh-
men, ist aber dafür ein aktiver Beitrag, 
um die zukünftige Entwicklung unse-
rer Gemeinde positiv mitzugestalten. 
Jede Meinung zählt!
Um völlige Anonymität der Aussagen 
zu gewährleisten, kann der Fragebo-
gen ohne Angabe des Absenders direkt 
in den Postkasten beim Gemeindeamt 
eingeworfen werden. Spätester Abga-
betermin ist der 07.01.2023.
Alternativ gibt es die Möglichkeit den 
Fragebogen online auszufüllen:

https://de.surveymonkey.com/r/Helpfau-
Uttendorf
P.S.: Falls weitere Familienmitglieder an der Befra-
gung teilnehmen möchten, können Fragebögen 
auf der Gemeindehomepage abgerufen werden.

Der Kindergartenbau schreitet voran. Es wird auf Ökologie geachtet. Das Holz kommt aus den Uttendorfer Wäldern, 
wird in Uttendorf verarbeitet und beim Kindergarten verbaut. Die Kindergartenkinder helfen mit und freuen sich 
schon auf ihr neues Heim!

DIE GEMEINDE HAT VORGESORGT!
Es gibt derzeit viele Fragen an die Gemeinde, ob wir bei einem Strom-Blackout gut 
vorgesorgt haben. Ich darf Sie über einige Einrichtungen bei uns in der Gemeinde 
informieren:
Wir sind mit Notstromaggregaten im Gemeindeamt, in der Kläranlage und im 
Feuerwehrhaus gut versorgt und haben auch ca. 1.500 Liter Diesel für den Betrieb 
gelagert. Im Einsatzzentrum wird es eine Wasserversorgung geben.
Im Gemeindeamt und in der Einsatzzentrale werden Arbeitsgruppen die Einsätze 
und Anliegen abarbeiten. Es ist aber auch von der Bevölkerung eine Eigenver-
sorgung notwendig!
Bitte informieren Sie sich beim Zivilschutzverband oder in der Gemeinde.
Weiters darf ich Sie darüber informieren, dass Strom sparen für uns im Gemeinde-
amt nichts Neues ist. Wir haben alle unsere Straßenbeleuchtungen auf LED um-
gestellt und es werden auch teilweise Gebiete von 24.00–05.30 Uhr abgeschaltet. 
Schule und Gemeindeamt wurden auch auf LED-Beleuchtung umgerüstet und die 
Gänge mit Bewegungsmeldern ausgestattet. Wir konnten dadurch in den letzten 5 
Jahren ca. € 25.000,– Strom einsparen. Schule, Kläranlage und Musikheim sind mit 
Photovoltaikanlagen versehen und für die Sportstätte planen wir im nächsten Jahr 
ebenfalls Photovoltaik zu installieren.
Ich bedanke mich beim Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit und für die 
vorausschauenden Anschaffungen, die uns jetzt in dieser Zeit sicher helfen!
Ich hoffe aber auch, dass wir einen Strom-Blackout nie erleben. Ich wünsche euch 
Gesundheit und ein gutes neues Jahr. � Bürgermeister Josef Leimer
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STANDESAMT

WIR TRAUERN UM:
ENNEMOSER Thomas 
im 61. Lebensjahr

REINTHALER Maria 
im 85. Lebensjahr

PERSCHL Maria 
im 86. Lebensjahr

ROSENHAMER Anna 
im 73. Lebensjahr

MAIER Ingrid 
im 64. Lebensjahr

HILLINGER Anneliese 
im 76. Lebensjahr

NEUMAYER Stefan 
im 40. Lebensjahr

STRANZINGER Friederike 
im 84. Lebensjahr

PUTSCHER Hubert 
im 91. Lebensjahr

… ZUR GEBURT:

MATZINGER Andrea und  
AVRAMOV Jovan 
mit Sohn Fabian

SAMSTAG Denise und  
REINTHALER Julian 
mit Sohn Luis

LASHEVA Ruzhitsa und LASHEV 
Dime 
mit Sohn Luka

SIBERER Janine und  
RIEFELLNER Christoph 
mit Sohn Felix

ERLINGER Stefanie und Rene  
mit Sohn Valentin

MAISLINGER Patricia und  
BAUMGARTNER Michael 
mit Sohn Jakob

CORODESCU Adela-Klementina 
und Giani-Marian 
mit Tochter Cattaleya Anastasia 
Maria

… ZUM GEBURTSTAG:

WENGER Franz, 80 Jahre

FINK Rosmarie, 80 Jahre

BACHMAYR Wilhelm, 80 Jahre

SCHERRER Josef, 80 Jahre

WAGENHAMMER Franziska,  
90 Jahre

WIR GRATULIEREN …

 … ZUR HOCHZEIT: 

HELMREICH Sabrina und 
KAINZNER Florian

KÖCKERBAUER Lisa und  
NEUMEYER Florian

✄

… ZUR GOLDENEN 
 HOCHZEIT:
BRÜNNER Maria und Karl

HUBER Lidia und Ludwig

FORTHUBER Sieglinde und 
Herbert

MÜHLBACHER Elfriede und 
Anton

PRIEWASSER Marianne und 
Franz

MANGLBERGER Maria und 
Josef

… ZUR DIAMANTENEN 
HOCHZEIT:
UNGERINGER GERTRAUD und 
DR. Werner

ERLINGER Maria und Georg
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ORTSKERN-LEERFLÄCHENIMPULSPROGRAMM
✄
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FRAGEBOGEN ZUM HERAUSNEHMEN

✄
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ORTSKERN-LEERFLÄCHENIMPULSPROGRAMM
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FRAGEBOGEN ZUM HERAUSNEHMEN
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Kindergarten Uttendorf
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Bienenfreundliche Gemeinde / OÖN Christkindl

Die kalte Jahreszeit eignet sich ideal 
zum Bauen von Nisthilfen für Wild-
bienen, damit diese im kommen-
den Frühjahr ausreichend Nist-
möglichkeiten vorfinden. An diesen 
künstlichen Nistplätzen können die 
Wildbienen beim Nestbau gefahr-
los beobachtet werden und faszi-
nieren damit Jung und Alt!

Eine sehr einfache Nisthilfe kann 
mit folgender Schritt-für-Schritt-
Anleitung gebaut werden: 

1.	Pflanzenstängel mit einem In-
nendurchmesser von 2–9 mm 
(z.B. Bambusstäbe, Schilf, Natur-
strohhalme) werden in 10–12 cm 
lange Stücke geschnitten.

2.	Enthaltenes Mark wird mittels 
Handbohrer / Kastanienbohrer 
entfernt. 

3.	Fasern oder raue Schnittkanten 
müssen durch Schleifen entfernt 
werden, damit die Bienen ihre 
empfindlichen, häutigen Flügel 
nicht verletzen.

4.	Die ausgehöhlten und glatt ge-
schliffenen Pflanzenstängel wer-
den in eine Blechdose gefüllt. 
Hier muss darauf geachtet wer-
den, dass die schöne (glatte und 
ausgehöhlte) Seite nach vorne 
zeigt und dass sich das nicht ge-
schliffene Ende hinten in der 
Dose befindet.

Tipp: Um zu verhindern, dass die 
Pflanzenstängel von hungrigen Vö-
geln aus der Dose gepickt werden, 
kann vor dem Befüllen noch etwas 
Gips eingefüllt werden, sodass die 
Stängel am Boden der Dose durch 
den Gips befestigt werden.

Anbringung: Die Nisthilfe soll an 
einer sonnigen, wind- und wet-
tergeschützten sowie trockenen 
Stelle (zB. Hauswand, Balkon, Gar-
tenmauer, Holzstapel) waagrecht 
angebracht werden. Optimal ist 
eine Ausrichtung nach Südosten 
bis Südwesten. Damit die Nisthilfe 
gut angenommen wird, muss sie 
außerdem stabil (nicht baumelnd) 
montiert werden bzw. durch das 
Einklemmen, zum Beispiel zwi-
schen 2 Steinen, ein Herumrollen 
verhindert werden.

Wichtig: Die Nisthilfe soll das gan-
ze Jahr über im Freien bleiben! Die 
jungen Wildbienen schlüpfen erst 
nach 1 Jahr! Ein reichhaltiges und 
vielfältiges Nahrungsangebot in 
Form von heimischen Wildstauden 
und Wildsträuchern im nahen Um-
feld der Nisthilfe 
ist Voraussetzung 
für eine gute Be-
siedelung.

Weitere Möglich-
keiten, Nistplätze 
für Wildbienen 
zu schaffen, sind 
zum Beispiel:

•	 gut abgelagerte 
Hartholzblöcke 
(zum Beispiel 
von Eiche, Birke 
oder Obstbäu-
me) mit Bohr-
löchern ins 
Längsholz ver-
sehen (wiede-
rum mit einem 
Durchmesser 
von 2–9 mm)

•	 senkrechte An-
bringung von 
markhaltigen 
Pflanzenstän-
gel, zum Bei-
spiel Brom-
b e e r s t ä n g e l . 
Diese können 
einzeln zum 
Beispiel an 

Zaunpfosten gebunden werden. 
Schneidet man die Stängel in 
ca. 20 cm Abstand ein, kann ein 
Wildbienen-Hochhaus entstehen 
– besiedelt werden die Stängel z. 
B. von Keulhornbienen.

•	 Manche Wildbienen nisten in Tot-
holz: Daher kann es von Nutzen 
sein, Totholzelemente im Garten 
zu integrieren oder Baumstümpfe 
stehen zu lassen.

•	 Rund 70 % der heimischen Wild-
bienen nisten in offenem Boden: 
Sand-Lehm-Haufen unter einer 
Nisthilfe oder in einen Topf gefüllt 
(mind. 30 cm Höhe) dienen ihnen 
als Lebensraum.

Wir wünschen viel Erfolg beim Bau-
en der Nisthilfen und viel Freude 
beim Beobachten der fleißigen 
Bienchen!

Nisthilfen für Wildbienen
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Kindergarten / BSVOÖ / AK OÖ

Seit September 2022 unterstützt 
unsere neue Helferin, Frau Valenti-
na Sretenovic, unser Kindergarten-
Team. Wir wünschen ihr viel Freude 
bei der verantwortungsvollen Arbeit 
mit den Kindern.
Im November konnten wir endlich 
wieder die traditionellen Martins-
feste mit den Familien in der Hel-
pfauer Kirche feiern. Dabei durfte 
auch ein Umzug mit den selbstgebas-
telten Laternen nicht fehlen.
Um es dem Heiligen Martin gleich-
zutun, erhielt jedes Kindergarten-
kind ein Martinskipferl zum Teilen 
in der Familie. Hierfür möchten wir 
uns ganz besonders bei der Bäcke-
rei Kraxenberger für die großzügige 
Kipferlspende bedanken!

   Neues aus dem Kindergarten

Weiters bedanken möchten wir uns 
sehr herzlich bei der Firma Okalin 
für die Lackfarben und Utensilien 
zum Verschönern des Containers für 
die Gartenspielgeräte. Besonderer 
Dank gilt dabei Herrn Alfred Gerner 
für die Organisation und tatkräftige 
Unterstützung beim Anstrich.

Der Imkerverein Uttendorf ver-
wöhnt uns jedes Jahr mit leckerem 
Honig. Die Kinder lassen ihn sich 
bei Honigbroten oder auch zum Sü-
ßen von Tees immer wieder gerne 
schmecken. Auch dafür sagen wir 
ganz herzlichen Dank.

In den nächsten Wochen werden wir 
uns auch im Kindergarten mit Lie-
dern, Geschichten, Dekoration, Bas-
telarbeiten usw. auf das bevorstehen-
de Weihnachtsfest vorbereiten. Zur 
Einstimmung haben wir von Familie 
Vitzthum einen prächtigen Christ-
baum erhalten. Ein großes Danke-
schön dafür.

Wir freuen uns schon auf eine 
besinnliche Adventzeit!

AK Oberösterreich  
entlastet Familien mit  
100 Euro AK-Schulbonus 

Die Teuerung macht den Familien zu schaffen und 
die hohen Kosten während eines Schuljahres sind 
oft nur schwer zu bewältigen. Die Arbeiterkammer 
Oberösterreich unterstützt nun ihre Mitglieder mit 
dem AK-Schulbonus. 100 Euro gibt es für Kinder in 
Vor-, Volks- und Sonderschulen. 

Hefte, Füllfeder, Blöcke, Werkbeitrag und das Geld für 
den Ausflug: Während eines Schuljahres müssen Eltern 
oft tief in die Taschen greifen. „Die Rekordinflation und 
hohe Kosten für Energie, Sprit, Mieten und Lebens-
mittel setzen die Menschen massiv unter Druck. Da 
fällt es vielen Familien schwer, zusätzlich die Kosten 
für den Schulstart zu stemmen”, sagt AK-Präsident An-
dreas Stangl. Deshalb hat die Arbeiterkammer Ober-
österreich den Schulbonus ins Leben gerufen. Für das 
neue Schuljahr gibt es 100 Euro für jedes Kind in der 
Vor-, Volks- oder Sonderschule (bis einschließlich der 
4. Schulstufe). Der Antrag kann ab 12. September un-
ter ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus gestellt werden. 
Voraussetzungen sind, dass mindestens ein Elternteil 
Mitglied der Arbeiterkammer Oberösterreich ist, die 
Vorlage einer Schulbesuchsbestätigung und der Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe. Den AK-
Schulbonus können sich Eltern während des ganzen 
Schuljahres 2022/23 abholen. Familien, die für mehre-
re Kinder den 100 Euro Schulbonus erhalten möchten, 
müssen je Kind einen eigenen Antrag stellen.

Infos unter schulbonus@akooe.at oder +43 (0) 50 6906-1615

Der Blinden- und Sehbehindertenverband OÖ  
(BSVOÖ) bietet ein Service für die Bezirke an. 

Am Donnerstag, 26. Jänner 2023,  
von 10:00–16:00 Uhr sind wir im ZIMT, 
Kaserngasse 2, 5280 Braunau am Inn, 
im 1. Obergeschoss zu Besuch. 

Wir bieten Beratung und eine kleine Auswahl an 
Hilfsmitteln für Betroffene und Ihre Angehörigen 
an. Im persönlichen Gespräch mit einer selbst be-
troffenen Person werden wir für so manches Prob-
lem eine Lösung finden. 

Wir können Ihnen Ihr Augenlicht nicht zurückge-
ben, aber einen Weg aufzeigen, dass auch das Leben 
mit Seheinschränkung sehr lebenswert sein kann.

Das Abenteuer Leben mit anderen Sinnen!

Wir bitten Sie um telefonische Terminvereinbarung, 
um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTEN-
VERBAND OÖ

4020 Linz, Makartstraße 11
Tel.: 0732/ 6522 960
E-Mail: office@blindenverband-ooe.at
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VORANMELDUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR

✄
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ELTERN-Kind-Zentrum Uttendorf

Eltern-Kind-Zentrum  
Kids & Co.

5261 Uttendorf Nr. 40
Tel. 0680/24 50 920

E-Mail: ekiz.uttendorf@gmx.at 

www.ekiz-uttendorf.at
www.facebook.com/ekiz.uttendorf

Für die ganze Familie:

•	 Märchen im Stall  
09.12.2022,  
16.30–18.30 Uhr 

•	 Offener Treff am 14.12.2022, 
18.01. und 08.02.2023,  
15.00–17.00 Uhr

•	 Kleine Bastelfüchse, 11.01. und 
 01.02.2023, 15.00–16.30 Uhr

•	 Spaziergang mit Alpakas,  
29.01.2023, 10.00–12.00 Uhr

•	 Erste Hilfe für die Kleinsten,  
11.02.2023, 9.00-11.00 Uhr

•	 Ponyfasching, 18.02.2023, 10.00–11.20 Uhr  
und 11.40–13.00 Uhr 

Spiel, Spaß & Action:

•	 Malwerkstatt, 07.12.2022 
15.30–17.00 Uhr

•	 In der Weihnachtsbäckerei 
13. und 14.12.2022, 
15.00–17.00 Uhr

Vorträge & Workshops:

•	 Räuchern und Rau(ch)nächte, 15.12.2022,  
19.00 Uhr 

•	 Kindernotfallkurs, 
14.01.2023, 8.00–14.00 Uhr

•	 Pubertät und Erziehung, 
07.02.2023, 
18.30–21.30 Uhr

Liebe Kinder, liebe Eltern & 
liebe Interessierte, 

das gesamte Ekiz-Team wünscht euch von ganzem 
Herzen eine besinnliche Adventszeit, ein zauber-
haftes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 2023.

Wir freuen uns schon sehr, euch alle auch im neu-
en Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

Es grüßt euch ganz herzlich

euer Ekiz-Team

Ein kleiner Auszug aus unserem Programm:

Rund um Schwangerschaft & Baby:

•	 Kostenlose erweiterte Eltern- und Mutter- 
beratung:

	 mit Ärztin und Ernährungsberatung  
am 06.12.2022, 07.02. und 07.03.2023  
von 14.00–16.00 Uhr

	 mit psychologischer Beratung  
am 19.12.2022, 16.01., 20.02. und 20.03.2023 
von 9.30–11.30 Uhr 

•	 Schwangerenyoga  
Beginn: 09.01.2023,  
17.15–18.15 Uhr

•	 Babymassagekurs  
Beginn: 27.01.2023, 
9.30–10.30 Uhr

✄
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Volksschule Uttendorf

Unsere Schulanfänger* 
innen 2022/23
Heuer begann für 37 Schulanfänger* 
innen ein neuer Lebensabschnitt.
Liebe Erstklässler*innen, wir freuen 
uns auf viele tolle, lehrreiche und un-
vergessliche Momente mit euch in der 
Schule.

Sicherheit im Straßenverkehr
Die Sicherheit im Straßenverkehr für 
unsere Schüler*innen ist uns sehr 
wichtig, daher besuchte uns bereits zu 
Schulbeginn die Polizei. Neben einigen 
Verkehrserziehungsstunden bekamen 
alle Schulanfänger*innen auch Warn-
westen zur besseren Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr ausgeteilt.
In diesem Rahmen fand auch bereits 
im Herbst die Radfahrprüfung für die 
Schüler*innen der 4. Klassen statt. 
Vielen Dank an das Team der Polizeiin-
spektion Mauerkirchen für die wertvol-
len Verkehrserziehungsstunden.

Um die Sicherheit auch im Bereich der 
Bushaltestelle sowie des Parkplatzes 
erhöhen zu können, wurde die Bushal-
testelle hinter der Schule zum Bushäus-
chen verlegt. Ebenso wurden alle Eltern 
angehalten Verkehrserziehung auch zu 
einem Thema in der Familie zu machen 
uns selbst als Vorbilder zu agieren.
Vielen Dank an alle Eltern, die gemein-
sam mit uns, auf die Sicherheit der 
Schüler*innen achten.

Lesen erweitert den Horizont 
und weckt die Neugierde
Die Bibliothekarinnen der Pfarrbiblio-
thek Uttendorf organisierten über den 
BFÖ (Bibliotheksverband Österreich) 
eine Lesung für die 3b Klasse der VS Ut-
tendorf. Die Wiener Illustratorin stellte 
den Schüler*innen das Buch „Ein Baum 
kommt selten allein” vor. Neben einem 

Lesestreifzug durch das Buch und jeder 
Menge Sachwissen zum Thema Bäume, 
durften die Kinder auch ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und selbst zu jungen 
Illustratorinnen/Illustratoren werden. 
Dieser kreative und lesefördernde Vor-
mittag war der Auftakt zur bereits gut 
etablierten Zusammenarbeit mit der 
Pfarrbücherei Uttendorf für das kom-
mende Schuljahr. Auch heuer werden 

   VOLKSSCHULE UTTENDORF

die Schüler*innen der gesamten VS 
Uttendorf wieder mehrere Bibliotheks-
besuche sowie Lesungen mit den Bib-
liothekarinnen der Bücherei machen. 
Neben diesen Besuchen werden wir 
auch mit Lesestoff für die Schule aus-
gestattet. Durch diese Zusammenarbeit 
wollen wir die Kinder zum Lesen be-
geistern und ihnen die Welt der Bücher 
öffnen. Vielen Dank an die engagierten 
Mitarbeiter*innen für die tolle Zusam-
menarbeit!

Bewegte Pause – unser Pausen-
hof wurde saniert
Bereits in den Sommerferien begann 
die Gemeinde unseren Schulhof zu 
sanieren. Da die Bodenplatten bereits 
sehr uneben und somit nicht mehr kin-

1a Klasse

1b Klasse

1dfkl Klasse
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Volksschule Uttendorf

derfreundlich waren, wurde ein neu-
es Belagssystem verlegt. Um unsere 
Schüler*innen auch zur Bewegung zu 
motivieren  wurde pünktlich zum „gol-
denen Herbst” auch ein Teil der neuen 
Schulhoffläche von der Firma Okalin 
mit Bewegungsspielen gestaltet. Neben 
der bunten Gestaltung bekamen wir 
auch noch Sitzmöglichkeiten um ne-
ben der aktiven Pause auch einen Raum 
zum Verweilen ermöglichen zu können. 
Auch Unterrichtsaktivitäten können so-
mit in die frische Luft verlegt werden.
Vielen lieben Dank an alle, die an der 
Umsetzung und vor allem der Finanzie-
rung dieser Neugestaltung beteiligt wa-
ren. Wir, als Schulgemeinschaft, schät-
zen es sehr, dass wir immer ein offenes 
Ohr bekommen und somit unseren 
Schüler*innen ein tolles Lernumfeld ge-
schaffen werden kann.

Bewegung – ein wichtiger Teil 
unseres Schulalltags
Im Rahmen der „Woche des Sports” 
drehte sich an unserer Schule alles um 
Bewegung. Neben einem Spenden-
lauf der 4a-Klasse, gingen viele Klas-
sen mit ihren Lehrer*innen wandern. 
Auch der Tennisverein lud uns auf den 
Tennisplatz ein, hier verbrachten die 
Schüler*innen ebenso sportliche und 
vor allem lustige Stunden mit Tennis-
trainer Peter Mari. Es freut uns beson-
ders, dass wir im heurigen Schuljahr 
eine Kooperation mit dem Tennisverein 
eingehen dürfen, in der wir regelmä-
ßige Tennisstunden mit Peter Mari für 
unsere Schüler*innen anbieten können. 
Natürlich ließen wir Lehrer*innen es 

uns nicht nehmen und kamen der Ein-
ladung des Tennisvereins einen Nach-
mittag am Tennisplatz zu verbringen 
sehr gerne nach. Neben einem sportli-
chen und lustigen Nachmittag wurden 
wir auch kulinarisch sehr verwöhnt. 
Vielen Dank an die engagierten Mitglie-
der des Tennisvereins für den sportli-
chen Lehrer*innennachmittag und die 
Bemühungen unseren Schüler*innen 
sportliche Unterrichtsstunden abseits 
des regulären Turnunterrichts zu er-
möglichen.
Auch der Fußballverein hätte uns zu 
einem Schnuppertraining eingeladen, 
allerdings machte uns hier das Wet-
ter längerfristig einen Strich durch die 
Rechnung.
Wir freuen uns aber nun umso mehr, 
dieser Einladung im Frühling nach-
kommen zu dürfen. Vielen Dank auch 
an den Fußballverein für die Einladung.
Eine weitere sportliche Besonderheit 
war die Aktion „Wie fit bist du?” Hier 
nahmen die Schüler*innen der 3. Klas-
sen, unter Anleitung eines Teams des 
Sportland OÖ, bereits das 2. Mal an ei-
ner sportmotorischen Testung teil. Kraft, 
Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination 
und Beweglichkeit wurden hier unter 
Beweis gestellt. Unsere Schüler*innen 
hatten viel Spaß und erzielten tolle 
Leistungen. Durch individuelle Aus-
wertungen der sportlichen Leistungen 
sowie einer Broschüre mit Übungsvor-
schlägen für zuhause, sollen unsere 
Schüler*innen auch abseits des Unter-
richts für Bewegung begeistert werden.

Vielfalt macht uns einzigartig!
Durch die Sichtbarmachung des Spra-
chenreichtums an unserer Schule und 
in der Gemeinde wollen wir zeigen, dass 
Sprache verbindet und stärkt. In unse-
rer Schule sprechen wir neben vielen 
verschiedenen Sprachen vor allem eine 
gemeinsame Sprache „die Sprache des 
Miteinanders und der Wertschätzung”. 

Sprache ist ein unendlicher Reichtum, 
den wir schätzen und nützen wollen. 
Neben der gesprochenen Sprache legen 
wir an unserer Schule auch sehr viel Wert 
auf die Bewusstmachung aller Kommu-
nikationsebenen. Ausdruck, Ton, Mimik 
sowie Gestik sind wertvolle Bestandteile 
einer wertschätzenden Kommunika-
tion unter allen Schulpartner*innen. 
Durch das Projekt „Sprache stärkt” in 
Zusammenarbeit mit der Pädagogi-
schen Hochschule OÖ wollen wir in 
diesem Bereich auch unsere Expertise 
am Schulstandort erweitern. Besonders 
freut es uns, dass auch der Kindergarten 
Uttendorf an dem Projekt „Stark durch 
Sprache” (Projekt für den Kindergarten) 
teilnimmt und somit ebenso den Fokus 
auf diese Thematik legt.

Advent, eine besondere Zeit  
im Jahreskreis
Auch heuer nahmen wir wieder an der 
Aktion „Christkindl in der Schuhschach-
tel” teil. Durch diese Aktion ergänzen 
wir unsere Unterrichtsinhalte des so-
zialen Lernens durch aktives Handeln 
und zeigen als Schulgemeinschaft, dass 
Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft 
wichtige Aspekte des Miteinanders sind.

Nach 3 Jahren Pause, durften wir heuer 
wieder den Adventmarkt musikalisch um-
rahmen. Neben einigen besinnlichen und 
weihnachtlichen Stücken, gab es heuer 
auch selbstgestaltete Weihnachtskarten 
von den Schüler*innen am Stand des Im-
kervereins zu kaufen. Ein Teil des Erlöses 
wird für einen sozialen Zweck gespendet, 
der Rest wird zur Mitfinanzierung des 
Schwimmunterrichts verwendet.
Das Team der VS Uttendorf wünscht eine 
ruhige Vorweihnachtszeit und vor allem 
schöne, besinnliche Weihnachten sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Ortsbauernschaft Uttendorf  / Diakoniewerk

Auch das Bauernjahr 2022 neigt sich 
dem Ende zu und die Arbeiten auf 
Wiesen und Feldern sind für heuer 
abgeschlossen. In den Wintermo-
naten geht es nun an die Waldarbeit 
und verschiedenste Tätigkeiten im 
Betrieb wie z. B. die Pflege und Re-
paratur von Maschinen, um für die 
neue Saison im nächsten Jahr wie-
der vorbereitet zu sein. Aber auch 
jede Menge an Büroarbeit steht den 
Landwirten wieder ins Haus, durch 
die neue Periode der gemeinsamen 
europäische Agrarpolitik werden der 
bürokratische Aufwand und die Auf-
zeichnungspflichten erneut mehr. 

Nachdem in den letzten Jahren durch 
Corona auch in der Landwirtschaft 
verschiedenste Hürden zu bewälti-
gen waren, hat es heuer durch den 
Krieg in der Ukraine massive Auswir-
kungen gegeben. Die plötzliche Ver-
vielfachung der Preise und teilweise 

Wimmer einladen. Geschäftsführer 
Herbert Wagner führte die Gäste zu 
einer Besichtigung durch das Unter-
nehmen und sorgte im Anschluss mit 
einer Jause und Getränken auch für 
das leibliche Wohl der Besucher. Wir 
dürfen uns an dieser Stelle bei der 
Fa. Huber-Wimmer sehr herzlich für 
diesen informativen und unterhalt-
samen Nachmittag bedanken!

Information-Glasfaserausbau
Sollte es im Zuge des Glasfaseraus-
baues nötig sein, dass Leitungen auf 
landwirtschaftlichen Flächen zu ver-
legen sind, hat hierzu die Landwirt-
schaftskammer mit dem Betreiber 
einen Mustervertrag ausverhandelt. 
In diesem Vertrag sind sämtliche haf-
tungsrechtlichen Aspekte im Zusam-
menhang derartiger Leitungsbauten 
berücksichtigt. Jeder, der in diese Si-
tuation kommt, sollte auf diesen Ver-
trag bestehen! Sollte es weitere offe-
ne Fragen geben, bitte direkt mit der 
Landwirtschaftskammer Braunau 
Kontakt aufnehmen.

Ortsbauernausschuss
Durch das Ableben von Herbert Wag-
ner musste das Mandat im Ortsbau-
ernausschuss nachbesetzt werden. 
Anton Friedl jun., Ingerl in Scheibl-
berg, wurde für diese Funktion neu 
nominiert. 

Vorankündigung – Ausflug
Am 2. oder 3. Februar 2023 gibt es 
endlich auch wieder einen Ausflug 
der Ortsbauernschaft. Geplant wäre 
die Besichtigung verschiedener Betrie-
be im Bezirk Braunau und Ried. Das 
genaue Programm wird noch bekannt-
gegeben. Bitte den Termin gleich im Ka-
lender vormerken!
Wir möchten allen Uttendorferinnen 
und Uttendorfern „Frohe Weihnach-
ten und ein gutes Neues Jahr 2023” 
wünschen, sowie allen Bäuerinnen und 
Bauern viel Glück, Erfolg und Freude 
bei ihrer Arbeit.

� Der Ortsbauernausschuss

schlechte Verfügbarkeit bei Futter-, 
Dünge- und Betriebsmittel sowie die 
steigenden Energie- und Treibstoff-
preise, stehen in keinem Verhältnis 
zum leichten Anstieg der Preise für 
die erzeugten Produkte. Man kann 
nur hoffen, dass sich die allgemei-
ne politische Situation ehestmöglich 
wieder normalisiert und somit wieder 
Ruhe in die Märkte und die Wirtschaft 
einkehrt, damit auch weiterhin eine 
funktionierende heimische Landwirt-
schaft möglich ist.

Nachruf
Tief betroffen mussten wir erfahren, 
dass Herbert Wagner, Kaltenecker in 
Sonnleiten, am 9. Februar 2022, früh-
zeitig im 54. Lebensjahr verstorben ist. 
Herbert war viele Jahre Mitglied im 
Ortsbauernausschuss und in ver-
schiedensten weiteren Funktionen 
rund um die Landwirtschaft tätig. Er 

war allen stets 
als engagierter 
und hilfsbereiter 
Kollege bekannt 
und hat die Din-
ge immer sehr 
kritisch betrach-
tet.

Wir werden un-
seren Freund 
Herbert stets in 
bester Erinne-
rung behalten.

Arntbier 2022
Das bereits tra-
ditionelle Arnt-
bier konnte heu-
er nach einer 
unfreiwilligen 
Corona-Pause 
wieder abge-
halten werden. 
Am 15. August 
durften wir alle 
Bäuerinnen und 
Bauern, sowie 
Grundbesitzer 
von Uttendorf, 
zum Bauunter-
nehmen Huber-

 Ortsbauernschaft Helpfau-Uttendorf
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Marktkaffee-Neueröffnung
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FF Uttendorf

Truppmitglieder, Ausnahme Grup-
penkommandant und Maschinist, 
per Los ermittelt. Somit müssen ab 
der Wertungsklasse Silber alle Po-
sitionen in der Gruppe beherrscht 
werden. In Gold sind von den Trupp-
mitgliedern zusätzlich individuelle 
Truppaufgaben (z.B. Versorgung von 
Brandverletzten, etc.) zu absolvieren. 
Durch die intensive Vorbereitung 
werden die Aufgaben verinnerlicht 
und können später im Einsatzdienst 
zu jeder Tages- und Nachtzeit abge-
rufen werden. Auch auf Gerätekunde 
wird großes Augenmerk gelegt. Der 

Leistungsprüfung Brand-
dienst: 17 Gold, 8 Silber und 
4 Bronze
Nach mehreren Wochen (gesamt 868 
Stunden) intensiver Vorbereitung 
erwarben heute 17 Kameradinnen 
und Kameraden das Branddienst-
leistungsabzeichen in Gold, 8 mal 
das Branddienstleistungsabzeichen 
in Silber und 4 mal das Branddienst-
leistungsabzeichen in Bronze.

Die FF-Uttendorf ist somit die erste 
Feuerwehr im Abschnitt Mauerkir-
chen, welche sich mit drei Gruppen 
der Leistungsprüfung in der höchs-
ten Stufe stellte. Auch Bgm.-Stv. Jo-
hannes Manglberger überzeugte 
sich von der Schlagkraft der Feuer-
wehr und bedankte sich für die Ein-
satzbereitschaft.

Das Ziel der Leistungsprüfung 
Branddienst ist die Vorbereitung 
von Feuerwehrmitgliedern auf ver-
schiedene Einsatzformen im Brand-
einsatz. Dazu wird die richtige 
Vorgehensweise bei drei standardi-
sierten Einsätzen, Wohnungsbrand 
mit Innenangriff, Flüssigkeitsbrand 
mit Schaumangriff und Hecken-
brand mit Löschangriff mittels C- 
und Hochdruckstrahlrohr trainiert. 
Das Szenario muss in einem vorge-
gebenen Zeitfenster absolviert wer-
den, hohes Augenmerk wird auf die 
korrekte Ausführung und nicht auf 
Topzeiten gelegt. In der Wertung 
Bronze sind die Positionen in der 
Gruppe fix vordefiniert. In Silber 
und Gold werden die Positionen der 

Einsätze und Übungen
Im laufenden Jahr 2022 wurden 
von der FF Uttendorf bereits über 
65 Einsätze abgearbeitet. Seit der 
letzten Ausgabe wurden neben 
Verkehrsunfälle, Öleinsätze auch 
zwei Entstehungsbrände von der 
FF-Uttendorf verhindert. Dieses ef-
fiziente und schnelle Arbeiten war 
nur durch zahlreiche Übungen und 
Schulungen möglich.

Abschluss der Truppmann-
ausbildung – Grundlehrgang 
in Riedersbach
Am 8. Oktober absolvierten Julie 
Lecorne-Ulm, Sebastian Pendelin 
und Sebastian Rinnerthaler den 
Grundlehrgang für Truppmänner 
in Riedersbach und schlossen so-
mit ihre Grundausbildung ab. Sie 
sind nun fertig ausgebildete Feuer-
wehrkräfte und nehmen bereits am 
aktiven Einsatzgeschehen teil.

Das Kommando gratuliert recht 
herzlich!
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FF Uttendorf / Jagdausschuss

Hauptbewerter lässt sich von jedem 
Gruppenmitglied die Lage von zwei 
per Los ermittelten Gegenständen 
bei geschlossenen Geräteräumen 
zeigen und wenn notwendig erklä-
ren. Die Genauigkeit des Zeigens 
muss auf eine Handbreite stimmen.

Friedenslicht und Maskenball 
Die Jungfeuerwehrmitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Uttendorf 
werden am Heiligen Abend wie in 
gewohnter Weise das Friedenslicht 
verteilen. In der Zeit von 08:30 bis 
12:00 Uhr kann das Friedenslicht 
auch im Feuerwehr-Einsatzzentrum 
abgeholt werden.

Wir möchten euch auf diesem Weg 
auch recht herzlich zum alljährli-
chen Maskenball am Faschings-
samstag ,18. Februar 2023 einladen.

Die Feuerwehr Uttendorf wünscht 
allen ein friedvolles Weihnachts-
fest und alles Gute für 2023.

Allgemeine und tagesaktuelle In-
formationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter 

www.ff-uttendorf.at

Bei der konstituierenden Sitzung 
des Jagdausschusses der Gemein-
de Helpfau-Uttendorf im Frühjahr 
2022 wurde Andreas Freihuber, 
vulgo Strasser in Heitzing zum 
neuen Obmann gewählt. Wieder-
gewählt als sein Stellvertreter wur-
de Franz Priewasser jun., Steinrödt.

Weitere Mitglieder  
des Jagdausschusses sind:
Vom Gemeinderat nominiert: 

Stefan Riefellner, Kager; Christian 
Prenninger, Höfen.

Vom Ortsbauernausschuss 
nominiert:

Hermann Gerner, St. Florian; 
Friedrich Haas, Reith;  
Gerhard Erlinger, Brunning;  
Franz Priewasser jun. Anzenberg; 
Josef Manglberger, Alm. 

Die Kassier- und Schriftführer-
tätigkeit übernimmt weiterhin 
Hermann Gerner.

Der neue Obmann Andreas Frei-
huber hat das Amt von Karl Forthu-
ber jun., Höfen, übernommen. Karl 
Forthuber war 12 Jahre Obmann 
des Jagdausschusses in Uttendorf.

Ausgeschieden mit der neuen 
Funktionsperiode sind weiters: 
Hans Briewasser, Helpfau und Ge-
org Mühlbacher, Am Pfarrerberg. 

Herbert Wagner, Sonnleiten war 
seit 2003 im Jagdausschuss und 
hätte auch in der laufenden Perio-
de die Interessen der Grundeigen-

tümer vertreten. Dies war ihm je-
doch nicht mehr vergönnt. Herbert 
– Ruhe in Frieden.

Den ausgeschiedenen Jagdaus-
schussmitgliedern sei auch auf die-
sem Weg für ihren Einsatz, für die 
Allgemeinheit und für die Grundei-
gentümer gedankt.

Die Besitzer von land- und forst-
wirtschaftlichen Grundstücken bil-
den die Jagdgenossenschaft und 
werden in Jagdangelegenheiten 
vom Jagdausschuss vertreten.

Die Organe einer Jagdgenossen-
schaft sind der Jagdausschuss und 
der Obmann. Zur Jagdgenossen-
schaft Helpfau-Uttendorf gehören 
sämtliche land- und forstwirtschaft- 
lichen Grundstücke (2.531 ha) mit 
Ausnahme der Eigenjagd der Agrar-
gemeinschaft Uttendorf. Die Ver- 
pachtung der Jagd erfolgt alle sechs 
Jahre. Die Pächter der Jagd in Ut-
tendorf sind derzeit die Jagdgesell-
schaft Uttendorf mit Jagdleiter Ro-
bert Schweifer.

Im Jänner 2023 wird vom Jagdaus-
schuss für die letzten drei Jahre der 
Jagdpacht an die Grundbesitzer 
überwiesen.

Schutzmittel gegen Wild-
verbiss:
Die Jagdgesellschaft stellt den 
Waldbesitzern in Uttendorf Schutz-
mittel gegen Verbiss-, Fege- und 
Schälschäden kostenlos zur Verfü-
gung. Bei Bedarf Kontaktaufnahme 
mit Jagdleiter Robert Schweifer.

Weitere Infos zu Förderungen für 
Waldschutzmaßnahmen sind zu 
finden auf der Homepage des  
OÖ. Landesjagdverbandes unter: 
www.ooeljv.at und  
auf www.waldfonds.at

 Neuer Jagdausschussobmann in Uttendorf
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vember mit der Bestnote „vorzüglich” 
abschließen. Der Ausbildungsschwer-
punkt liegt in diesem Lehrgang auf dem 
praktischen Funken im Einsatz, der si-
chere Umgang mit Kartenmaterial und 
der Dokumentation des Einsatzes. Wir 
gratulieren zum positiven Abschluss 
der Ausbildung!

Erste-Hilfe-Wissen aufgefrischt
Um im Ernstfall richtig reagieren zu 
können, frischten 15 KameradInnen 
das Wissen im Bereich der Ersten Hil-
fe auf. In den 16 Stunden wurde neben 
dem Theorieteil ebenso auf mögliche 
Unfallmuster und deren Umgang ein-
gegangen. Dabei war neben der stabi-
len Seitenlage, der Helmabnahme und 
dem Druckverband auch die praktische 
Beübung der Herz-Druck-Massage in-
kludiert.

Sanitätsleistungsprüfung  
in Silber bestanden
Am 1. Oktober nahm aus unseren  
Reihen OAW Vanessa Aigner bei der 
Sanitäts-Leistungsprüfung in Pyhrn 
(Liezen/Steiermark) mit Erfolg teil und 
konnte das Leistungsabzeichen in Sil-
ber nach Hause holen. Die Leistungs-
prüfung setzt sich aus einer theoreti-
schen Prüfung, einer Einzelaufgabe 
sowie einer Gruppenaufgabe in einem 
Dreier-Team zusammen. Der Fokus 
dieser Leistungsprüfung liegt auf dem 
sicheren Arbeiten der Feuerwehr-Erst-
helfer sowie der Umgang mit spezifi-
scher Ausrüstung (Halskrause, Trage-
tuch, Schaufeltrage).

reicht. Im Jahr 1998 übernahm Johann 
die Funktion des Lotsen- und Nach-
richtenkommandanten in der Feuer-
wehr Reith, bis er von 2008 bis 2020 die 
Funktion des Kassenführers inne hatte. 
Neben diesen Kommando-Funktionen 
erlangte er unter anderem das höchste 
Abzeichen im Funkwesen, das Funk-
leistungsabzeichen in der Stufe Gold, 
sowie ebenso das bayrische Leistungs-
abzeichen in der höchsten Stufe „Gold-
Rot”. Diese nennenswerten Leistungen 
und Beiträge zur und für die Feuerwehr 
Reith wurden vom oberösterreichischen 
Landesfeuerwehrverband mit der Flori-
anmedaille in Bronze gewürdigt.

An diesem Abend wurde von Abschnitts- 
feuerwehrkommdandant BR Franz Baier 
sowie von unserem Bürgermeister Josef 
Leimer eine weitere Auszeichnung an 
E-AW Johann Kronberger überreicht. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft und Einsatz 
wurde die Feuerwehrverdienstmedaille 
übergeben.

Wir möchten uns auf diesem Weg für 
die getane Arbeit und den Beitrag für 
die Feuerwehr bedanken und gratulie-
ren sehr herzlich zur Auszeichnung!

Feuerwehrfrau ausgebildet
Nach einer mehrmonatigen Ausbil-
dungsphase in der Feuerwehr konnte 
FM Marlene Huss den Grundlehrgang 

im Bezirk mit der Bestnote „ausgezeich-
net” abschließen. Die „Truppmann”-
Ausbildung beginnt in der eigenen Feu-
erwehr, wobei die einzelnen Aufgaben, 
Geräte und Taktiken gelehrt werden. Im 
Anschluss daran erfolgt die Vertiefung 
in Kleingruppen, die sich aus den Ka-
meradInnen des Bezirkes Braunau zu-
sammenstellen und nach 2 intensiven 
Ausbildungstagen mit einer schriftli-
chen Überprüfung abgeschlossen wird.

Neue Funkerin ausgebildet
Die Funkausbildung im Bezirk Braunau 
konnte FM Victoria Aigner Anfang No-

Mannschaftstransportfahrzeug 
geweiht
Am 10. September durften wir im 
kleinen Rahmen unser neues Mann-
schaftstransportfahrzeug (MTF) offizi-
ell nach der Schlüsselübergabe in den 
Dienst stellen. An diesem Abend führte 
unser Herr Pfarrer KonsR P. Alfred Knop 
die Fahrzeugweihe im Einsatzzentrum 
durch. Besonders begrüßen durften wir 
unseren Bürgermeister Josef Leimer 
sowie stellvertretend für den Bezirks-
kommandanten BR Franz Baier (Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant Mau-
erkirchen).

Ein großes Danke gilt dem Kommando 
der Feuerwehr Uttendorf sowie dem 
Gemeinderat für eure zahlreiche Teil-
nahme!

Überreichung der Florian- 
medaille des OÖ. Landesfeuer-
wehrverbandes
Eine der höchsten Auszeichnungen im 
Feuerwehrwesen wurde im Rahmen 
der MTF-Weihe an Ehren-Amtswalter 
Johann Kronberger ehrenvoll über-

FF Reith
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Zahlreich besuchter Oktober-
festfrühschoppen
Nach einer 2-jährigen Corona-Zwangs-
pause konnte heuer wieder der tradi-
tionelle Oktoberfestfrühschoppen in 
der Mehrzweckhalle stattfinden. Wir 
bedanken uns bei allen freiwilligen Hel-
fern und Gästen für die Mithilfe sowie 
den zahlreichen Besuch!

Friedenslicht
Dieses Jahr un-
terstützt unsere 
Feuerwehrjugend 
wieder die Frie-
denslichtaktion 
und ist am Vormit-
tag des Heiligen 
Abends im Gemeindegebiet unterwegs, 
um den Frieden zu verteilen.
Im Namen aller Mitglieder wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest im Kreise 
ihrer Lieben und Zeit zum Genießen, 
Innehalten und Kräfte zu sammeln fürs 
nächste Jahr!

FF Reith / Landjugend Uttendorf

Landjugendfest Burgkirchen
Am 20. August besuchten wir mit ca. 30 
Mitgliedern das 60-jährige Gründungs-
fest der Landjugend Burgkirchen. Das 

Agrarreferent: Michael Reiter
Neumitgliederreferent: 
	 Sebastian Kronberger
Zeugwart: Philipp Gerner
Zeugwart-Stv.: Lukas Gerner

VORANKÜNDIGUNG
Wie jedes Jahr findet  

unser LANDJUGENDBALL  
wieder am 05.01.2023 statt.

schlechte Wetter hielt uns nicht davon 
ab, mit dem Traktor zu kommen.

Am Sonntag durften wir die Lj Burgkir-
chen mit 15 Personen beim Essentra-
gen unterstützen.

Wir gratulieren der Landjugend Burg-
kirchen zu diesem gelungenen Fest.

Forstwettbewerb
Auch wir nahmen am 10. September am 
Forstbewerb in Tarsdorf mit zwei moti-
vierten Mitgliedern und Fanclub teil!

Trotz des schlechten Wetters gaben un-
sere Teilnehmer alles und wir gratulie-
ren Herbert und Theresa zu ihren groß-
artigen Leistungen!

Im Anschluss ließen wir den Tag ge-
meinsam gemütlich ausklingen. 

Jahreshauptversammlung
Heuer fand unsere alljährliche Jahres-
hauptversammlung beim Luger statt.
Nach dem offiziellen Teil ließen wir den 
Abend natürlich zusammen ausklingen.
Wir bedanken uns nochmals bei un-
seren Mitgliedern für das vergangene 
Landjugendjahr & freuen uns auf viele 
weitere schöne Momente mit euch!
Leider mussten wir heuer auch zwei 
Vorstandsmitglieder verabschieden. 
Kerstin & Vici, danke für die wahnsin-
nige Arbeit, die ihr geleistet habt, sowie 
für die zahlreichen lustigen Stunden 
mit euch.

Unser Vorstand setzt sich nun  
folgendermaßen zusammen:
Leiter: Florian Forthuber
Leiterin: Stefanie Berer
Leiter-Stv.: Herbert Wagner
Leiterin-Stv.: Jasmin Wenigwieser
Schriftführerin: Vanessa Spießberger
Kassier: Robert Kastinger
Kassier-Stv.: Katharina Manglberger
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Musikverein Harmonie

Heuer war es endlich wieder soweit, 
die Marschwertung stand wieder 
im Kalender. Am 25. Juni fuhren wir 
zum Bezirksmusikfest nach Weng 

und nahmen an der Marschwertung 
teil. Unter der Leitung von Stabfüh-
rer Hermann Pappernigg erreichten 
wir in der Leistungsstufe D mit 91,72 
Punkten einen Ausgezeichneten Er-
folg.

Jugendorchester
Unser Jugendorchester hatte am 7. 
Juli den ersten Auftritt in Höhnhart. 
Beim Vorspielabend des Musikver-
eins Höhnhart durften sie ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.

Kennenlernnachmittag
Am 10. Juni standen unsere Türen 
für alle Musikbegeisterten offen. Im 
Rahmen unseres Kennenlernnach-
mittages konnten die Kinder die 
verschiedenen Instrumente ken-
nenlernen und ausprobieren. Auch 
die verschiedenen Ausbildungswege 
wurden vorgestellt.

Für alle, die an diesem Nachmittag 
nicht dabei sein konnten, stehen un-
sere Jugendreferentinnen jederzeit 
gerne für alle Anliegen bereit.

Marschwertung

Als Belohnung für die fleißige Pro-
benarbeit durften unsere Jungmu-
siker am 6. August einen eigenen 
Ausflug machen. Es ging ins Salz-
bergwerk nach Dürnberg, wo wir 
alles Wissenswerte über das weiße 
Gold erfuhren. 

Landjugendfest
Am 16. Juli machten wir uns zusam-
men mit der Lj auf den Weg nach 

Neukirchen zum LJ-Fest. Dies war 
unsere letzte offizielle Ausrückung 
vor unserer Sommerpause.

Aber auch in der Sommer-
pause ist was los bei uns!
Unserem Ehrenmitglied Hans Hu-
ber gratulierten wir am 3. August zu 
seinem 70. Geburtstag mit einem 
Ständchen.

  

Und am 5. August haben wir den 
First unserer Flötistin Lisa durch den 
Ort chauffiert, bevor wir ihn nach Pi-
schelsdorf zurück gebracht haben. 
Dort wurden wir von den Bauherren 
bestens bewirtet. Nochmal ein herz-
liches Dankeschön dafür!  
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Musikverein Harmonie

Der Uttendorfer Biribauer Reini be- 
wirtschaftet die Rossfeldalm im 
Berchtesgadener Land und bat uns 
eine „Bergmesse” bei ihm auf der 
Alm zu gestalten. So machten wir 
uns am 7. August auf den Weg und 
verbrachten einen gemütlichen Tag 
auf der Alm.

Ausflug
Unser diesjähriger Ausflug führte 
uns in die Kaiserstadt Gmunden. 
Der Besuch bei „Gmundner Kera-
mik” durfte dabei natürlich nicht 
fehlen. Nach einer interessanten 
Stadtführung ging es mit dem Schiff 
eine Runde über den Attersee, wäh-
rend die Jüngeren eine Runde Bubb-
le Soccer spielten.

Nachwuchs
Am 11. Oktober gab es bei unserem 
Posaunisten Christoph Riefellner 
Nachwuchs. Janine und Christoph 
teilen ihr Haus ab nun mit dem klei-
nen Felix! Wir wünschen euch alles 
Gute!

Jungmusiker

Tolle Neuigkeiten gibt es aus den Rei-
hen unserer Jungmusiker. Das Trio 
d`Senkrechtstarter (Hannes Huber 
und Josef Reiter aus Uttendorf mit 
Katharina aus Perwang) qualifizierte 
sich bei „Musik in kleinen Gruppen” 
für den Bundesbewerb, welcher im 
Oktober in Wels stattfand. Unsere 
drei Nachwuchstalente konnten den 
tollen 3. Platz in der Stufe A erspielen.

Wir gratulieren recht herzlich zu die-
ser tollen Leistung und freuen uns 
schon auf weitere Erfolge von euch!

Heiliger Abend

Am Heiligen Abend werden wieder 
um 21:30 Uhr jeweils in Helpfau und 
beim Kriegerdenkmal in der „grü-
nen Zeile” weihnachtliche Klänge zu  
hören sein. Wir freuen uns über Zu-
hörer.

Neujahranblasen
Wie es aussieht, ist es möglich, 
dass wir in diesem Jahr wieder in 
gewohnter Art und Weise unsere 
Neujahrsgrüße überbringen.
Damit ihr euch einstellen könnt, 
wann wir zu euch kommen, hier 
nochmals der Überblick:

Tag 1 – 26.12.:
Moosstraße, Birkenweg, Kelten-
weg, Fichtenweg, Buchenweg, Ro-
senweg, Gartenweg, Glasereistra-
ße, Mattighofnerstraße, Lohnau, 
Uttendorf (nicht alles), Heitzing, 
Schlossberg, Au, Am Pfarrerberg, 
Reith, Gaismannslohen, Kager

Tag 2 – 27.12.:

Sonnleiten, Freihub, Ort, Scheibl-
berg, Anzenberg, Alm, Brunning, 
Wienern, Steinrödt, St. Florian 
oben 

Tag 3 – 28.12.:

Mattighofnerstraße, Höfen, Ober-
mayerstraße, An der Mattig, Hel-
pfau, Falkenstraße, St. Florian 
unten, Reichsdorf, Kronleiten, 
Brunning, Gewerbegebiet 

Tag 4 – 29.12.:
Uttendorf, Steinbruch, Sportplatz-
straße, Bernhoferstraße, Dir.-Mayr-
straße, Wieshof, Schulstraße
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mithilfe der Anleitung des Trainers einer-
seits und dem freien Spiel mit den Freun-
den und Trainingspartner andererseits, 
kann eine umfassende und gelingende 
sportliche Entwicklung stattfinden. Wir 
hoffen, dass zukünftig der Tennisplatz 
auch außerhalb der Trainingsstunden gut 
besucht ist. 
Wenn wir euch bei der Organisation des 
freien Spiels behilflich sein können, steht 
der Vorstand des TC Uttendorf jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
Um weitere Kinder für den Tennissport 
begeistern zu können, wurde dem TC 
Uttendorf erfreulicherweise das Projekt 
„Kinder gesund bewegen” im Ausmaß 
von 30 Stunden genehmigt. So können 
regelmäßig Trainingsstunden mit der 
Volksschule Uttendorf angeboten wer-
den. Wir freuen uns auf die neuen Ge-
sichter! 
Abschließend freuen wir uns auch dar-
über, dass 4 Trainingsgruppen sich dazu 
entschlossen haben, auch das Wintertrai-
ning in der Tennishalle Braunau wahr-
zunehmen. Diesen Aufwand auf sich zu 
nehmen, zeigt wahre Leidenschaft und 
müht uns Respekt ab. 
Wir bedanken uns bei allen Kindern und 
Eltern für das vergangene Tennisjahr. 
Vieles ist gelungen, in anderen Berei-
chen können wir gemeinsam noch besser 
werden. Jedenfalls freuen wir uns auf ein 
weiteres gemeinsames Jahr mit euch und 
wünschen einen schönen Jahresausklang 
2022. � Der Vorstand

mals in das Training integriert und stellte 
eine nützliche Unterstützung dar. Der 
Tennisclub Uttendorf freut sich schon auf 
das Tenniscamp 2023 mit euch!

Das Trainingsjahr 2022:
Über das gesamte Jahr hinweg waren 
rund 20 Kinder wöchentlich im Training. 
Das ist wirklich toll, insbesondere des-
halb, da die Kinder eine große Freude 
und Lernbereitschaft mitgebracht haben. 
Letztlich war es aber häufig nur eine Trai-
ningsstunde pro Woche, die die Kinder 
im Schnitt am Tennisplatz verbrachten. 
Selbst wenn dort, was zweifelsohne der 
Fall war, bemerkenswerte technische 
Fortschritte erzielt werden konnten, darf 
nicht vergessen werden, dass ein erfolgrei-
ches Tennisspiel unter anderem auch eine 
spielerische und taktische Komponente 
hat. Gerade diese beiden Bereiche kann 
man sich hervorragend im gemeinsamen 
Spiel untereinander aneignen, auch ohne 
dauerhaft notwendige sportliche Anlei-
tung eines Trainers. Im Sinne von Albert 
Einstein, der einst sagte „Lernen ist Er-
fahrung. Alles andere ist einfach nur In-
formation”, geht nichts über das Sammeln 
größtmöglicher Anzahl von Erfahrungen 
auf dem Tennisplatz im Spiel mit den Trai-
ningspartnern und Freunden. 
Der Trainer wiederrum muss sich an-
gesichts der Knappheit einer Trainings-
stunde vorrangig auf die technische 
Entwicklung konzentrieren. Nur im Zu-
sammenspiel beider Elemente, der fort-
schreitenden technischen Entwicklung 

Manchmal ist es Zeit zurückzublicken. 
Zurückzublicken auf jene Momente und 
Erfahrungen, die ganz wunderbar wa-
ren. Vielleicht aber gerade auch auf jene 
Momente, die sich schwierig und etwas 
unbefriedigend angefühlt haben. Quasi 
nach dem Motto „aus der Vergangenheit 
lernen, um für die Zukunft zu profitieren”. 
Deshalb lasst uns am Ende einer schönen 
Saison genau auf all diese Momente zu-
rückblicken!

Meisterschaftssaison der U 13 
und U 15:
Beide Jugendmannschaften rund um die 
Spielerinnen und Spieler Isabella Gerner, 
Sarah Steinbock, David Landerdinger und 
Alex Markut konnten teils mit äußerst se-
henswerten Tennismatches aufwarten. 
Die U 13 Mannschaft verpasste gar den 
Meistertitel nur denkbar knapp im letzten 
Punktspiel und musste sich letztlich mit 
dem 2. Platz zufriedengeben. 
Leider ist es noch zu selten gelungen, die 
Trainingsleistungen in die Matches zu 
transferieren. Wie das zukünftig gelingen 
kann, lest ihr weiter unten. 

Vereinsmeisterschaft:
Wettbewerbstechnisch wurde die Sai-
son mit einer vier Bewerbe umfassenden 
Vereinsmeisterschaft abgerundet. Wir 
bedanken uns recht herzlich für die rege 
Teilnahme von 15 Kindern und sprechen 
unsere Hochachtung für den Mut aus, 
sich dem Wettkampf zu stellen. 
Auch, aber nicht nur deshalb, bietet die-
ser wunderbare Sport eine grandiose 
Spielwiese für die bestmögliche Entwick-
lung unserer Kinder. Mut, der Umgang 
mit den eigenen Stärke, aber auch Unzu-
länglichkeiten, das Ausreizen, aber auch 
Anerkennen der eigenen Grenzen, die 
Anregung der kindlichen Phantasie. All 
diese Dimensionen kann dieser Sport bei 
leidenschaftlicher Betätigung eröffnen. 
Wir freuen uns, eure Kinder weiterhin auf 
diesem Weg begleiten zu dürfen! 

Das Tenniscamp 2022:
Das im Juli von Bernhard Gärtner und 
Mari Peter geleitete Tenniscamp erfreute 
sich großer Beliebtheit und war an allen 
drei Tagen gut besucht. Es wurde ein gu-
ter Mix aus strukturiertem Training und 
gemeinschaftlichem und lustigem Bei-
sammensein gefunden. Auch die neu an-
geschaffte Ballmaschine wurde hier erst-

Tennisclub Uttendorf

 Tennisclub Uttendorf
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Schützenverein Uttendorf

Endlich dürfen wir wieder 
zu den anderen Vereinen:
Heuer im Herbst sind die Runden-
wettkämpfe in vollem Gange.
Die sieben Gewehrmannschaften 
und drei Pistolenmannschaften ge-
ben ihr Bestes um unseren Verein im 
Innviertel bestmöglich zu vertreten. 
Hier sind Jung und „Alt” im Einsatz. 
Egal ob sitzend aufgelegt, bei der äl-
teren Generation, stehend aufgelegt 
oder stehend frei bei den jungen 
und jung gebliebenen. Jeder ist mit 
Ehrgeiz dabei. Endlich darf man sich 
auch wieder mit den Schützenkol-
legen der konkurrierenden Vereine 
treffen und mit einem Gläschen auf 
Sieg oder Niederlage anstoßen. 
Die Sieger trösten die Verlierer und 
natürlich muss auch jeder besonders 
gute oder schlechte Schuss diskutiert 
werden.

Am 9. November

durften wir die Pensionisten begrü-
ßen. Neben einem geselligen Zusam-
mensitzen wurde natürlich auch die 
Treffgenauigkeit auf die Probe ge-
stellt. 

Am 13. November
ging es zum jährlichen Wallfahrten 
nach Maria Schmolln.

Die fleißigen Wanderer haben es sich 
danach beim Kirchenwirt gut gehen 
lassen.

Am 18. November
haben sich die Kollegen der Firma 
Hargassner bei uns zu einem freund-
schaftlichen Duell der Abteilung IT 
und Technik getroffen. Nach einem 

Ansprechpartner  
beim Schützenverein:
Oberschützenmeister  
Franz Friess
	 Tel. 0650 / 59 53 561		
	 E-Mail: mebus@aon.at

Schützenmeister Luftgewehr 
Franz Eder jun.
	 Tel.  0664 / 39 43 736		
	 E-Mail: fr.eder@amag.at

Schützenmeister Luftpistole 
Michael Stark 
	 Tel. 0680 / 11 88 555		
	 E-Mail: mhub@gmx.at 

ORG Jugendtraining  
Franz Eder sen.	
	 Tel. 0660 / 808 1944		
	 E-Mail:  
	 franz_eder@aon.at

  SCHÜTZENVEREIN UTTENDORF

sehr lustigen und ereignisreichen 
Nachmittag hat dann doch die Tech-
nik die bessere Zielgenauigkeit be-
wiesen. Vielleicht wird es ja bald zu 
einer Revanche kommen.

Allgemeines
Nach vorheriger Rücksprache mit un-
seren Oberschützenmeistern Franz 
Fries und Michael Stark können wir 

auch gerne für Sie ein Firmenevent 
planen.
Beim Zielsport steht ja nicht nur das 
Schießen, sondern die Konzentra-
tion und die Geselligkeit im Fokus. 
Jeder freut sich über einen besonders 
gut gelungenen Schuss eines Kolle-
gen und jeder leidet mit, wenn der 
Gegner das Ziel verfehlt.

Wir laden am Zielsport  
Interessierte herzlich zu uns ein!
Komm einfach zum Vereinsabend 
und probiere es mit unseren vereins-
eigenen Waffen gratis zu trainieren.
Erwachsene trainieren jeweils am 
Donnerstag ab 20:00 Uhr.
Schüler und Jugendliche trainieren 
jeweils am Donnerstag ab 18:00 Uhr.
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Lesung am 21.10.2022
Der Einladung der Pfarrbibliothek Uttendorf folgte die Kri-
miautorin Beate Maxian aus Wien mit ihrem 12. Krimi „Ein 
letzter Walzer” mit der sympathischen Journalistin Sarah 
Pauli. Vor zehn Jahren gab Beate Maxian uns mit ihrem ers-
ten Roman „Tödliches Rendezvous” die Ehre.

Besonders spannend verlief dieser Leseabend, denn die 
Bestsellerautorin erzählte zwischendurch viele Details 
der Handlung „Ein letzter Walzer”, zum Beispiel, wie es im 
Stadtpark beim Johann-Strauss-Denkmal zu einem Mord 
kam. Die Autorin informierte ihre Zuhörer auf kurzweilige 
Art auch über Historisches, etwa wie der Walzer, der am An-
fang sehr verpönt war, in Paris zu seinem Ruhm kam, oder 
über den Aberglauben, dem in ihren Romanen immer wie-
der größere Bedeutung zukommt.

Musikalisch 
begleitet wurde 
diese Lesung vom 
Ensemble  
Mayim.

Mit Wein- 
verkostung und 
Buffett fand ein 
spannender  
Krimiabend  
seinen Ausklang.
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Datum Uhrzeit Ort Veranstalter Veranstaltung

DEZEMBER

Sonntag, 18.12.2022 12.00 Uhr Gasthaus Helpfauer Hof Pensionistenverband Weihnachtsfeier

Samstag, 31.12.2022 16.45 Uhr vor dem Gemeindeamt Gesunde Gemeinde Silvesterwanderung  
zur Bieneninsel

JÄNNER

Donnerstag, 06.01.2023 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Landjugend Landjugendball

Montag, 09.01.2023 15.30–20.30 Uhr Foyer, Mehrzweckhalle Rotes Kreuz Blutspendeaktion

Dienstag, 10.01.2023 19.30 Uhr Mehrzweckhalle Fleckviehzüchter 
Braunau Bezirksversammlung

Freitag, 13.01.2023 Mehrzweckhalle Sportverein Uttendorf Hallenturnier

Samstag, 14.01.2023 Mehrzweckhalle Sportverein Uttendorf Hallenturnier

Sonntag, 15.01.2023 Mehrzweckhalle Sportverein Uttendorf Hallenturnier

Mittwoch, 25.01.2023 07.30–12.00 Uhr Mehrzweckhalle Raiffeisenbank  
Bezirk Braunau Schülerolympiade

Freitag, 27.01.2023 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Landwirtschafts
schule Burgkirchen Schülerball

FEBRUAR

Samstag, 11.02.2023 Schiclub Uttendorfer Schitag

Samstag, 18.02.2023 19.00 Uhr Mehrzweckhalle FF-Uttendorf Maskenball

Sonntag, 19.02.2023 14.00 Uhr Mehrzweckhalle SPÖ Kinderfasching

MÄRZ

Samstag, 11.03.2023
Sonntag, 12.03.2023 Marktgemeinde 150 Jahre Josefimarkt

Samstag, 25.03.2023 09.00–11.00 Uhr Mehrzweckhalle EKIZ Kinderwarenbasar

GESUNDE GEMEINDE  
HELPFAU-UTTENDORF

Einladung zur

SILVESTER- 
WANDERUNG 
ZUR 
BIENENINSEL

Nach langer Pause wollen wir die Tradition der Silves-
ter-Wanderung wieder aufleben lassen. Unser Ziel ist 
die Bieneninsel, wo wir den Tag bei Glühwein und einer 
kleinen Stärkung ausklingen lassen und uns auf die Sil-
vesternacht einstimmen können. 

Wir laden euch ein, uns circa eine Stunde vor Abmarsch 
bei der Vorbereitung der Jause zu unterstützen und um 
19 Uhr beim Aufräumen.

Treffpunkt: 	 31.12.2022 um 16.45 Uhr  
	 vor dem Gemeindeamt
		  Bitte Laternen mitbringen!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die  
GESUNDE GEMEINDE HELPFAU-UTTENDORF 
Auskunft: Sandra Steinbock (0664/3260384)
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Müllabfuhrtermine 2023


